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TSV Petersaurach





Liebe Sportfreunde und TSC - Fans,

zum heutigen Derby begrüßen wir recht herzlich die Gäste aus 
Petersaurach/Großhaslach, die Schiedsrichter, sowie natürlich alle 
Zuschauer auf dem Sportgelände.

Nach der bitteren Niederlage gegen Diespeck im letzten Heimspiel, sah 
es auch vergangenen Sonntag lange Zeit nicht gut für die Erste aus. Bis 
zur 90. Minute lag man dort gegen Emskirchen im Rückstand. Durch zwei 
sehr späte Tore nahm die Klemm-Elf jedoch etwas glücklich und 
unerwartet den Dreier mit! Wie wichtig dieser war zeigt der momentane 
Tabellenstand. Durch den späten Sieg wurde der Abstand zu Diespeck
gehalten, die ihr Spiel gegen Wilhelmsdorf ebenfalls gewonnen haben. 
Trotz der drei Punkte Vorsprung ist bei noch neun zu holenden Punkten 
natürlich noch alles offen und der Abstiegskampf bleibt weiter spannend. 
Weniger (An-)Spannung dürfte da wohl beim heutigen Gegner herrschen. 
Petersaurach sitzt mit 38 Punkten komfortabel auf Rang sechs. Da der 
Sprung auf Platz drei nur noch theoretisch möglich ist, ist die Saison für 
den TSV so gut wie gelaufen. Dennoch wird der TSC wohl nichts 
geschenkt bekommen und um jeden Punkt kämpfen müssen, da der Gast 
sicherlich die Saison am liebsten vor dem FCH beenden würde, welcher 
momentan nur einen Zähler mehr auf dem Konto hat. 

Weniger spannend steht es derzeit leider auch um unsere Zweite. In 
Brodswinden ging man letzten Sonntag beim Vorletzten mit 6:0 unter. Hier 
heißt es für die letzten Spiele nur noch einen versöhnlichen Abschluss zu 
schaffen und diese möglichst erfolgreich zu gestalten.

Wir freuen uns auf zwei hoffentlich packende Derbys und wünschen allen 
Spielern, sowie Schiedsrichtern faire und vor allem verletzungsfreie 
Partien.

Euer TSC - Report Team 

Das Wort zum Sport
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Der TSC Weißenbronn gedenkt an seinen vor 25 Jahren
verstorbenen Ehrenvorstand Georg Müller.

Georg Müller war der erste Jugendleiter beim TSC und seine
intensive Tätigkeit trug wesentlich dazu bei, dass unser Verein 
in den 70er Jahren eine schlagkräftige 1. Mannschaft hatte.
Von 1970 bis 1988 war er 1. Vorstand des TSC. Sein größter
Verdienst war die Anlage eines neuen Rasenspielfeldes 
(heutiger A-Platz),das 1976 eingeweiht wurde.

In dankbarer Erinnerung
TSC Weißenbronn e.V.



















Spielbericht vergangener Spieltag

TSV Emskirchen – TSC  1:2

Im Duell zweier in der Rückrunde sehr erfolglosen Mannschaften (nur 
Wilhelmsbrunn/Brunn weist im selben Zeitraum eine noch schlechtere 
Punkteausbeute auf) kam der TSC gegen ebenfalls verunsicherte Gäste gut 
ins Spiel. Nach einem schönen Ball von Tobias Lutz in die Spitze lief 
Christian Siedelmann alleine auf das Heimtor zu, während Emskirchen 
hoffnungslos auf Abseits reklamierte. Überwältigt von diesen Freiheiten im 
Sechzehner wollte Siedelmann noch den mitgelaufenen Florian Klemm 
bedienen, fabrizierte dabei jedoch einen derart katastrophalen Pass, so dass 
Klemm ins Leere rutschte. Typisch für die offensiven Qualitäten des TSC in 
dieser Saison. Entmutigen ließ sich Weissenbronn davon jedoch nicht und 
erarbeitete sich weitere Chancen, die wiederum von Siedelmann und Klemm 
vergeben wurden. Mitte der ersten Halbzeit startete Tobias Wagler einen 
Alleingang Richtung TSC-Gehäuse und knallte das Leder aus rund 25 Metern 
halbrechter Position sensationell ins linke untere Eck. Die restliche erste 
Hälfte verlief recht gleichverteilt und Heimkeeper Schmidtlein reagierte 
zweimal bravourös gegen zu unplatzierte Schüsse von Siedelmann und 
Klemm.
Auch in der zweiten Hälfte lief es zunächst in Sachen Torchancenverwertung 
nicht besser für den TSC. Als nach einer Flanke von links auch Ronny 
Schuppenhauer aus kürzester Distanz das Runde nicht ins Eckige befördern 
konnte, glaubte wohl niemand mehr an einen TSC-Treffer an diesem Tage. 
Kurz vor Spielschluss wurde Weißenbronn für seine Bemühungen dann doch 
noch belohnt. Der Schuss von Schuppenhauer verfing sich in den 
Abwehrbeinen aus Emskirchen, fand den Weg zu Klemm und dieser konnte 
aus rund 10 Metern endlich sicher einschieben. Direkt danach zeigte 
Schiedsrichter Sedat Özdemir noch 4 Minuten Nachspielzeit an. In der letzten 
Minute erarbeitete sich Weißenbronn einen allerletzten Eckball. Matthias 
Böhm trat zur Bananenflanke an - die Hälfte der Emskirchener Spieler 
wähnte den Ball bereits im Toraus und stellte unerklärlicherweise das Spielen 
ein - was Michael Freudenberg am zweiten Pfosten nutzte, um zum 
überraschenden Siegtreffer einzunicken. Emskirchen protestierte noch 
vehement beim Schiedsrichter, der den Treffer jedoch gab. Mit den beiden 
Treffern am Ende ein äußerst glücklicher Sieg für den TSC, der seine 
hochkarätigen Chancen während der regulären Spielzeit einfach nicht nutzen 
konnte.








